
Protokoll der Jahreshauptversammlung des VDAC e.V. am 03.09.2010 
Clubheim Yacht Club Scharbeutz Ostsee e.V., 23683 Scharbeutz 
 
 
 
Protokollführer: Florian Hennig 
 
 

1. Eröffnung: Eröffnung der Sitzung um 20.00 h durch den 1. Vorsitzenden Dr. Georg 
Reutter. Es wird die frist- und formgerechte Einladung und damit die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. Es sind 24 Mitglieder anwesend, siehe 
Anwesenheitsliste in Anlage. 
 

2. Bericht des Vorsitzenden: Der Vorsitzende berichtet über die Entwicklung des 
Vereins und über die Versammlung der europäischen Vereinsvorstände unter Leitung 
von Präsident Stefano Sirri während der WM in Italien. Dort wurden die 
internationalen Veranstaltungen wie folgt festgelegt: WM 2012 im November in 
Florida, EM 2012 am Gardasee, vermutlich beim Segelclub Arco im Juni,sowie die 
WM 2014 in Auckland Neuseeland im Januar. 
 

3. Bericht des Sportwarts: Klaus Raab berichtet über die Ergebnisse unserer 
Teilnehmer bei nationalen und internationalen Regatten sowie über die Entwicklung 
der Regattabeteiligung und den aktuellen Stand der Rangliste. Ferner regt er an, das 
Thema Vermessung bei Regatten zukünftig wieder zu forcieren, da zur Zeit eine 
vernünftige Vermessung nicht mehr existent ist. 
 

4. Bericht des Schatzmeisters: Mathias Dietz berichtet über die finanzielle Situation 
des Vereins. Im abgelaufenen Jahr wurde ein Überschuss von € 2.000 erwirtschaftet 
und das Vermögen auf ca. € 10.000 erhöht. Die Erhebung des Jahresbeitrags wurde 
erfolgreich auf Lastschriftverfahren umgestellt. Es bestehen zur Zeit keine 
Außenstände. Mathias Dietz stellt den Antrag, dass persönliche Segelnummer in 
Zukunft nur noch an VDAC Mitglieder ausgegeben werden. Mit dem Ausscheiden aus 
dem VDAC fällt die Nummer an den Verein zurück. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
  

5. Bericht des Kassenprüfers:  Helmut Stumhofer legt den Bericht der Kassenprüfung 
vor. Die Kasse wurde geprüft und keine Beanstandung erhoben. Die Versammlung 
erteilt dem Schatzmeister Mathias Dietz nach Beantragung durch Helmut Stumhofer 
mit 24 Ja-Stimmen die Entlastung. 
 

6. Entlastung des Vorstands: Helmut Stumhofer beantragt die Entlastung der 
Vorstandschaft. Diese wird einstimmig erteilt. 
 

7. Antrag: Neuregelung Pressewart: Im laufenden Jahr wurde die Stelle des 
Pressewarts installiert. Für den Süden haben diese Funktion Rainer Bohrer und Marco 
Götz übernommen, im Norden Donald Beike. Es wird beantragt, dem Pressewart ein 
frei verfügbares Budget von € 1.000 pro Jahr zuzuteilen, das unter anderem für 
Fotorechte und Übersetzungen benötigt wird. Dieser Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
  



8. Antrag: Änderung des Ranglistenmodus: Im Vorfeld dieser Hauptversammlung 
wurde auf der Internetseite des VDAC der Vorschlag zur Neugestaltung des 
Ranglistenmodus vorgestellt. Nach intensiver Diskussion wurde über den Antrag auf 
Änderung des Ranglistenmodus abgestimmt. 9 Mitglieder waren für die Beibehaltung 
des bisherigen Modus, 4 Mitglieder stimmten für den neuen Modus, 11 Mitglieder 
enthielten sich der Stimme. Damit bleibt es beim bisherigen Modus. Anschließend ließ 
der Vorsitzende abstimmen ob die Änderung des Ranglistenmodus in Zukunft weiter 
verfolgt werden soll. Dafür waren 16, dagegen 4 bei 4 Enthaltungen. Nachdem aber 
keine Arbeitsgruppe zu diesem Thema gebildet werden konnte, wurde das Thema für 
beendet erklärt. 
 

9. Sonstige Anträge:   
 
Es wird beantragt die nächsten 2 Jahre jeweils einmal jährlich einen Betrag von 
€1.000 an einen Teilnehmer einer Schwerpunktregatta zu verlosen, um den Anreiz der 
Teilnahme zu erhöhen. Im kommenden Jahr soll mit der norddeutschen 
Schwerpunktregatta begonnen werden, das Jahr darauf erfolgt die Verlosung bei der 
Schwerpunktregatta im Süden. Dafür sprachen sich 11 Mitglieder aus, dagegen 10 bei 
3 Enthaltungen. Die Umsetzung erfolgt vorbehaltlich der rechtlichen Konformität. 
 
Einstimmig wurde beschlossen eine Wiegevorrichtung für Katamarane zu beschaffen 
um die Vermessung in Zukunft zu gewährleisten. Budget dafür maximal  € 1.000. 
Theo Klafsky kümmert sich darum. 
 
Die Versammlung war sich auch einig das versucht werden soll wieder eine Regatta 
im Rahmen der Kieler Woche zu bekommen um bei der größten Segelveranstaltung 
weltweit die Klasse medienwirksam zu präsentieren. Donald Beike nimmt Kontakt 
zum Veranstalter auf. 
 
Weiter wurde beschlossen, den Erwerb von einheitlichen Jacken für Vereinsmitglieder 
mit € 15 pro Jacke zu unterstützen. (19 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen) Bob Baier sucht 
nach einem entsprechenden Angebot. 
 
Schließlich wurde ein Budget von € 300 zur Regattaunterstützung bei der IDBM 
beschlossen, das der veranstaltende Verein für Kosten der Vermessung oder der 
Wettfahrtleitung abrufen kann (16 Ja-, 4 Nein-Stimmen, 4 Enthaltung). 
 
 

10. IDBM 2011: Die Versammlung einigt sich auf die Ausrichtung der IDBM 2011 in 
Utting am Ammersee. Der Termin ist geplant Anfang Oktober, eine Woche nach der 
Wies`n Regatta in Breitbrunn. 

 
Der Vorsitzende beschließt die Versammlung gegen 23.00 h  
 

 
gez. Dr. Georg Reutter, 1 Vorsitzender   gez. Florian Hennig, Protokollführer 
 

        


